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Pfarrnachrichten
Feldkirchen 
an der Donau

Juli – September 2023

50 Jahre Pfarrnachrichten

1. Ausgabe
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					     Liebe Feldkirchnerinnen! 
					     Liebe Feldkirchner!

50 Jahre Feldkirchner 
Pfarrnachrichten – 
ein Grund zum Feiern!

Es war im Jahre 1973, also vor 
exakt 50 Jahren! In jenem Jahr 
fanden in den oö.  Kirchengemein-
den erstmals Pfarrgemeinderats-
wahlen statt. So auch bei uns in 
Feldkirchen/D. Im gleichen Jahr 
begann Pfarrer Josef Pesendorfer 
in seinem Büro mit der Erstellung 
der 1. Feldkirchner Pfarrnach-
richten. Die allererste Ausgabe 
1973 enthielt vier Seiten. In den 
ersten drei Jahren wurden die 
Feldkirchner Pfarrnachrichten nur                    
zu den Hochfesten Ostern und 
Weihnachten herausgegeben. Seit 
1976 kommen sie regelmäßig in 
alle Haushalte der Pfarre. 

Viele Jahre lang kümmerte sich 
Pfarrer Josef Pesendorfer allein um 
die Erstellung. Er war gleichzeitig 

Chefredakteur, Layouter, Heraus-
geber und auch Drucker der Pfarr-
nachrichten. Aktuelle Berichte aus 
der Pfarre, Terminankündigungen 
und Glaubensimpulse standen im 
Mittelpunkt. Wenn er zu den Be-
richten Bilder hinzufügen wollte, 
dann tat Pfarrer Pesendorfer dies, 
indem er z.B. aus Zeitungen Fotos 
ausschnitt und zum Text dazu 
klebte. Es war eine oft mühsame 
Arbeit, die er sich dabei antat.

Später wurde im Pfarrgemeinderat 
ein eigener Fachausschuss ge-
gründet, der ihn bei dieser Arbeit 
unterstützen bzw. entlasten soll-
te, nämlich der „Fachausschuss 
Öffentlichkeitsarbeit“. Anfang der 
neunziger Jahre bekam er eine 
große Unterstützung durch die 
damalige Pfarrsekretärin Adelheid 
Schöppl, die von nun an bei der 
Erstellung der Pfarrnachrichten 
eine wichtige Rolle spielte, da bei 
ihr alle Fäden zusammenliefen.  
Helmut Grünberger war dann viele 
Jahre für das Layout verantwort-
lich, danke dafür. In den 90-er 
Jahren und auch noch zu Beginn 
der 2000er Jahre wurden die Sei-
ten einzeln im Pfarrhof kopiert 
und danach von einigen fleißi-
gen Frauen Blatt für Blatt richtig 
zusammengelegt. Anschließend 
wurden sie geklammerlt und von 

Pfarrnachrichtenausträger-Innen in 
jeden Haushalt gebracht. 

Eine große Umstellung erfolgte 
2012: Die Feldkirchner Pfarrnach-
richten wurden nun färbig. Auf ein-
mal kam damit eine ganz andere 
Qualität in die Haushalte.
Die erste färbige Ausgabe sah so 
aus: 

Wie heute die Pfarrnach-
richten bei uns entstehen

Wenn Sie das neue Pfarrblatt in 
Händen haben (oder mittlerweile: 
im Internet lesen), ist bereits viel 
Vorarbeit geschehen. 

Feldkirchner Pfarrnachrichten 1976

Pfarrnachrichten März/April 1983

Pfarrnachrichten Herbst 1995 
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Für diese Pfarrnachrichtenausgabe 
war z.B. am 7. Juni Redaktions-
schluss. Bis dahin musste dieses 
Vorwort fertig gestellt sein und 
Gerlinde Wolfsteiner kümmert 
sich meist um die Titelseite. Jede 
pfarrliche Gruppierung, die einen 
Artikel enthalten haben möchte 
(KFB, KBW, „Junge Kirche“...), muss 
diesen rechtzeitig an Gerhard Jet-
schgo aus Rosenleiten schicken. 
Gerhard erstellt dann in oft näch-
telanger Kleinarbeit das aktuelle 
Layout. Wenn die Pfarrnachrichten 
am PC fertig erstellt sind, schickt 
er sie an die Werbeagentur Gufler 
in Aspach und nach einigen Tagen 
bekommen wir im Pfarrhof dann 
die fertig gedruckten Ausgaben 
zugeschickt. Insgesamt sind es 
mittlerweile 1814 Exemplare! Nun 
können sie von den Pfarrnachrich-
tenausträger/innen abgeholt und 
ausgetragen werden.
Danke Gerhard, dem FA Öffentlich-
keitsarbeit und allen Austrägerin-
nen und Austrägern!
„Die Pfarrnachrichten liegen bei 
mir immer an einem bestimmten 
Platz im Wohnzimmer, bis die neu-
en herauskommen“, sagte einmal 
jemand zu mir.

Ein Grundprinzip lautet: Jeder 
Haushalt in unserem Pfarrgebiet 
soll die Pfarrnachrichten erhalten, 
egal ob katholisch, evangelisch, 
ohne Bekenntnis etc. Außer ein 
Haushalt sagt ausdrücklich, sie 
möchten die Pfarrnachrichten nicht 
haben, was aber selten vorkommt.
 
Die Pfarrblatt-AusträgerInnen wer-
den vom „Fachausschuss Öffent-
lichkeitsarbeit“ der Pfarre alle zwei 
Jahre zu einer kleinen Dankesfeier 
eingeladen. Die bisher letzte fand 
Anfang März dieses Jahres im 
Foyer des Pfarrsaals statt. Rund 
45 Personen waren gekommen. 
Insgesamt gibt es bei uns ca. 50 
Austräger/innen! In anderen Pfar-
ren staunen sie oft darüber, dass 
das bei uns noch möglich ist, denn 
dort werden die Pfarrnachrichten 
mit der Post verschickt.

Alle Exemplare der Pfarrnachrich-
ten werden natürlich im Archiv des 
Pfarramtes aufbewahrt und jede 
Ausgabe wird mit einer Nummer 
versehen. Derzeit gibt es bereits 
297 Exemplare. Das heißt also: 
Bald folgt hier ein weiteres Jubilä-
um - Ausgabe Nr. 300!
Ohne Pfarrnachrichten könnten wir 
es uns wohl gar nicht mehr vor-
stellen in Feldkirchen. Selbst in der 
Corona-Zeit, wo vieles stillstand, 
wurden sie natürlich in jeden 
Haushalt gebracht, denn ein „Spa-
ziergang an der frischen Luft“ war 
ja sogar in Zeiten des strengsten 
Lockdowns stets erlaubt!

Die Pfarrnachrichten sind für mich 
ein wichtiges Medium der Ver-
kündigung. Sie sollen uns weiter-
hin durch das Kirchenjahr beglei-
ten und manche darin enthaltene 

Texte wollen uns auch an die gro-
ßen Geheimnisse unseres Glaubens 
heranführen. Unsere Pfarrnach-
richten sollen zudem ein Organ 
des Miteinanders in unserer Pfarr-
gemeinde sein. Ich hoffe, dass uns 
das in Feldkirchen/D. gelingt!

                                                                                     

Einen schönen, erholsamen Som-
mer - mit den Feldkirchner Pfarr-
nachrichten - wünscht Ihnen und 
Euch Euer Leitender Seelsorger

                                                                   

Mag. Thomas Hofstadler

Treffen der Pfarrnachrichten-Austräger/innen im März 2023

Die traurigsten Pfarrnachrichten: 

Ostern 2020
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Priesterjubiläum

Die Pfarre Feldkirchen/D. lädt 

zur  Feier des Diamantenen Priesterjubiläums von Pfarrer Josef Pesendorfer 
am Sonntag, 2. Juli 2023 um 9 Uhr in der Pfarrkirche Feldkirchen/D. ein.

Die Laudatio hält Pfarrassistent Mag. Thomas Hofstadler.

Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Feldkirchen/D.

Seit 60 Jahren versuchte Pfarrer Pesendorfer den Menschen in seinen Pfarren den Weg 
des Jesus von Nazareth zu zeigen und sie dafür zu begeistern.

Am 29. 6. 1963 wurde Josef Pesendorfer zum Priester geweiht, am 29. 6. 2023  feiern wir dies beim Abend-
gottesdienst in Pesenbach. Seit 1966 ist er in Feldkirchen/D. als Seelsorger tätig. 

Zur offiziellen Feier des Priesterjubiläums und zur anschließenden Agape am Kirchenplatz 
lädt der Pfarrgemeinderat Feldkirchen/D. recht herzlich ein.

Frieden wünsch ich dir…
Fast drei Jahre lang durften wir in 
der Kirche niemanden die Hand 
zum Friedensgruß reichen, wir 
konnten nur durch ein Nicken mit 
dem Kopf den Frieden weiterge-
ben, nicht einmal ein Lächeln war 
sichtbar.

Seit einiger Zeit ist der Händedruck
wieder erlaubt, aber viele wollen 
dies noch nicht, sei es aus gesund-
heitlichen oder persönlichen Grün-
den. Akzeptieren wir dieses Ver-
halten, es ist sicher kein Akt der 
Unhöflichkeit, sondern eher eine 
Vorsichtsmaßnahme.			 
	 Seelsorgeteam Feldkirchen

Am Sonntag, 4. Juni feierte Herr Pfarrer seinen 	
84. Geburtstag. Pfarrassistent Mag. Thomas Hofstad-
ler gratulierte ihm persönlich sowie seitens des Seel-
sorgeteams, des Pfarrgemeinderates und aller pfarr-
lich aktiven Mitarbeiter/innen recht herzlich. 

Er bedankte sich auch, dass er immer noch trotz 	
vieler körperlicher Beschwerden so viel für die Pfarre 
leistet und wünschte ihm viel Gesundheit und Gottes 
Segen für die kommenden Jahre. 

Günther Seiringer spielte mit seinem Enkel Valentino 
ein kleines Ständchen.

Pfarrer Josef Pesendorfer feiert seinen 84. Geburtstag
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In unserer Pfarre Feldkirchen kön-
nen Kinder ab der Erstkommunion 
Ministrant bzw. Ministrantin wer-
den. Danke, dass es immer wieder 
Kinder gibt, die sich dafür bereit 
erklären und diesen wichtigen 
Dienst in der Pfarre übernehmen. 
Danke speziell auch den Eltern 
– und oft sind es auch die Groß-
eltern – die das unterstützen und 
fördern. 

Vor kurzem wurde eine Gruppe 
von neuen Ministranten bei einem 
Gottesdienst in der Pfarrkirche vor-
gestellt. 

Im Sommer lädt Pfarrleiter Thomas 
Hofstadler wieder alle Ministran-
ten, deren Geschwister sowie die  
Eltern, Omas und Opas zum jähr-
lichen, beliebten Ministrantenaus-
flug ein. 

Bild: Ministrantenausflug vom Vorjahr

Ministranten

Die Katholische Jungschar ist die 
größte Kinderorganisation in Ös-
terreich. Die Gruppenleiter/innen 
engagieren sich ehrenamtlich. In 
der Jungschar können Kinder von 
ca. 8-14 Jahren Gemeinschaft im 
Umfeld der Pfarre erleben: spielen, 
basteln, miteinander etwas unter-
nehmen ...
 
Da einige unserer „älteren“ Feld-
kirchner Jungscharleiter/innen 
heuer im Sommer nach dem Jung-
scharlager ihren Dienst beenden 
werden, suchen wir Verstärkung 
für unser Team. Voraussetzung ist, 
dass du mindestens 16 Jahre alt 
und gerne mit Kindern beisammen 
bist. 

Nähere Auskünfte gibt es bei den 
Jungscharleiterinnen Laura Mit-
ter (0650/7257854) und Emma 
Wolfsteiner (0676/5349177) 
oder auch bei Thomas Hofstadler 
(0664/5361848).  Wir freuen uns 
auf dich! 

 Jungscharleiter/innen gesucht

Jungscharlager 2023
Liebe Kinder, es geht wieder auf 
Reisen!
 
Einige werden den Ort schon ken-
nen. Wie bereits im letzten Jahr 
werden wir wieder im „Martin- Lu-
ther Heim“ in Lichtenberg sein. 
Vom 12. bis zum 16. August wer-
den wir dort gemeinsam übernach-
ten, spielen, basteln und Ausflüge 
machen.

Kontaktperson: Theresa Thek 
(0699/10083880); feldkirchen.
jungschar@gmail.com

Wir freuen uns schon auf die ge-
meinsame Zeit!
Speziell eingeladen sind wieder 
alle Jungscharkinder und Minist-
ranten. 
Liebe Grüße Eure Jungscharleiter/
innen
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8. September 2023 Wallfahrt der Kath. 
Frauenbewegung nach Hoheneich bei Gmünd

Die heurige Pfarrreise führt vom 2. - 7. 10. nach Triest, Assisi und Padua 
und ist bereits seit längerem ausgebucht. Im Mittelpunkt der Reise steht 
die Stadt Assisi, Geburtsort des hl. Franz von Assisi. Die Pfarrreise wird 
wieder von „Moser-Reisen“ in Zusammenarbeit mit Pfarrleiter Thomas Hof-
stadler organisiert. 

Die Wallfahrtskirche Hoheneich 
in der Nähe von Gmünd/Nö. ist 
das Ziel der heurigen Feldkirchner 
KFB-Wallfahrt am Freitag, 8. Sep-
tember, dem Fest „Mariä Geburt“. 
Die barocke Kirche ist ein Juwel 
unter den Kirchen Österreichs. Der 
herrliche Hochaltar mit seiner fast 
600 Jahre alten Gnadenstatue, die 
Maria mit dem Kinde zeigt, die 
atemberaubende Deckenmalerei 
und die vielen Gemälde, Statuen 
und Ornamente bringen ein kleines 
Stück der Pracht unseres Herrn auf 
diese Welt. Hoheneichs Pfarrkirche 
ist jedoch nicht nur ein Ort zum 
Staunen, sondern er eignet sich 
hervorragend, um zu beten und 
Andacht zu halten.
Hoheneich zählt bis heute zu den 
beliebtesten Wallfahrtsorten Ös-
terreichs. An manchen Tagen, be-
sonders am großen Wallfahrtstag 
im September, kommen zahlreiche 
Wallfahrer/innen von nah und fern, 
um Schutz, Trost und Freude bei 
der Gottesmutter Maria zu finden. 
So können jährlich hunderte Wall-
fahrer in Hoheneich begrüßt wer-
den. 

Die Wallfahrtspfarre Hoheneich 
liegt im Nordwesten von Nieder-
östereich, nur 3 km von der tsche-
chischen Grenze entfernt. Die herr-
liche Landschaft des Waldviertels 
bildet den äußeren Rahmen für 
diesen Marien-Wallfahrtsort. Nach 
dem Gottesdienst in Hoheneich 
geht es weiter ins Stift Zwettl. 
Wir freuen uns, wieder viele Frauen 
bei der heurigen KFB-Wallfahrt am 
8.9. begrüßen zu können. Gefah-
ren wird auch heuer mit nur einem 
Bus! 
					   

Pfarrleiter Thomas Hofstadler
 

Abfahrt: 8.00 Uhr in Feld- 
kirchen

	

Zusteigemöglichkeit 

	 ca. 7:45 Uhr in Landshaag an-
schließend in Bergheim und Bad 
Mühllacken (Kurhaus), dann 
Feldkirchen  – der Bus fährt um 	
ca. 8:00 Uhr in Feldkirchen weg, 
weitere Zusteigemöglichkeit in 
Pesenbach und Freudenstein 
(ehem. Gasthaus Mayr) 

ca. 10.00 Uhr: Wallfahrtsgottes-
dienst in der Wallfahrtskirche 
Hoheneich – vorher gibt es Infos 
zur Kiche 

Anschließend: Weiterfahrt zum 
Mittagessen im Stift Zwettll 

Mittagessen (ca. 11:30Uhr) 		
im Stift Zwettl

Anschließend:  Führung durch das	
Stift (13:30 Uhr, dauert 1,5 Std.)   

Für Kaffee und Kuchen ist nach der 
Führung in Zwettl noch Zeit.  

Weiterfahrt zur Jausenstation 	

(ca. 16:30):

Das KfB-Team 
freut sich auf viele 

Teilnehmerinnen 
und ein schönes 

Gemeinschaftserlebnis!

Preis € 30,-
Verbindliche Anmeldung 

bitte während der 

Pfarrkanzleistunden 

bis spätestens 17. August. 

Da die Anzahl der Teilneh-

merinnen mit 60 Personen 

begrenzt ist, wird geraten, 

sich so bald wie möglich 

anzumelden.

                        Pfarrreise 2023
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CHRISTOPHORUS Aktion 2023
Mobilität gegen den Hunger 
Im Juli startet die diesjährige 
ChristophorusAktion der MIVA, 
die diesmal besonders landwirt-
schaftlichen Projekten in aller Welt 
zu Gute kommen soll. Der Krieg in 
der Ukraine, aber auch die Folgen 
der Klimaerwärmung haben deut-
lich gemacht, wie verwundbar das 
internationale System der Nah-
rungsmittel-Versorgung ist. Eine 
dezentrale, auf kleinbäuerliche 
Betriebe gestützte Landwirtschaft 
wird daher immer wichtiger.

Unterstützung landwirtschaftlicher 
Projekte – in Indien, im Senegal 
und in Haiti – große Bedeutung 
kleiner bäuerlicher Betriebe – Für 
jeden unfallfreien Kilometer einen 
ZehntelCent für ein MIVA-Fahr-
zeug.

Indien: ein Traktor für die Selbst-
versorgung

„Sevadham Shampura Mission“ ist 
ein Sozialprojekt in der Diözese 

Sagar (Bundesstaat Madhya Pra-
desh). Für Kinder und Jugendliche, 
die keine Familien haben bzw. aus 
verschiedenen Gründen nicht bei 
ihnen wohnen können, wurden 
hier ein Waisenhaus, ein Jugend-
wohnheim und diverse Schulen er-
richtet. Um die Kosten überschau-
bar zu halten, betreibt „Sedvadham 
Shampura Mission“ eine kleine Ag-
rarwirtschaft. Die Erträge reichen 
aus, um alle Einrichtungen mit 
Lebensmitteln zu versorgen. Nun 
ist der einzige Traktor des Projekts 
in die Jahre gekommen; Repara-
turen nehmen immer mehr Zeit 
in Anspruch. Daher soll ein neuer 
Traktor zum Preis von etwa 20.000 
Euro soll angeschafft werden.

Mobilität ist teilbar

Sonntag, 23. Juli – 2.Tafelsammlung für die Christophorus Aktion

Einen Zehntel Cent pro 
unfallfreiem Kilometer für ein MIVA-Auto

www.miva.at

Mobilität ist teilbar.

Unser Leben ist bedroht. Wir bedrohen es selbst.
Die Dürre ist unsere Dürre, die Flut unsere Flut.
Und auch der Krieg ist unser Krieg.

Tägliches, grenzenloses Leid, das nicht sein müsste,
ist die Folge unserer Gier, unseres Hungers auf immer mehr.
Ob wir es schaffen werden, uns einzuschränken -
uns selbst, nicht die anderen? Nicht irgendwann, sondern jetzt?

Brot brauchen wir. Unsere Basis der Ernährung.
Wir leben nicht vom Brot allein. Aber auch niemals ohne.

„Gib!“, herrschen wir die Erde an. „Vergib!“, müssten wir sie bitten.
Denn in unserer Raffgier zerstören wir, was uns erhält.
Nehmen ihr die Luft zum Atmen. Graben ihr das Wasser ab.

Uns wird keiner retten, wenn wir nicht tun, was nottut.
Wenn wir den Krieg nicht ächten und den Frieden nicht bewahren.

Heute, nicht morgen ist der Tag, an dem es anders werden muss.
Heute müssen wir auf die Not der Anderen hören. Und auf die Not 
der Schöpfung. Heute müssen wir beginnen, unsere Erde zu schonen.
Und das Leben neu zu leben. 

Herausgeber: MIVA Austria | 4651 Stadl-Paura, Miva-Gasse 3

Was wir versprechen, halten wir: hohe Effizienz 

und Transparenz, geringe Nebenkosten.  

Ihre Spende kommt an. Dafür garantiere ich.

Vielen Dank!

Mag. (FH) Christine Parzer, Geschäftsführerin der MIVA

CHRISTOPHORUS
Aktion2023www.miva.at/spenden

So helfen Sie der MIVA:

MIVA-ChristophorusAktion
im Juli

MIVA-FahrradAktion 
im Mai

MIVA-Patenschaft
Einzelpersonen oder Gruppen 
übernehmen Verantwortung 
für ein konkretes Projekt

MIVA-Anlassspende 
Setzen Sie durch Spenden 
statt Geschenken ein Zeichen
für soziales Engagement

MIVA-Trauerspende 
Schenken Sie Hoffnung  
anstelle von Blumenspenden

MIVA-Testamentspende
Freunde und Förderer beden-
ken die MIVA im Nachlass

Konkrete Spende -
konkrete Hilfe

Augustsammlung 2023

So hilft die Caritas

Als Caritas sehen wir es als unsere Verantwortung 
gegen den Hunger in der Welt zu kämpfen. Millionen 
von Menschen brauchen jetzt dringend unsere Hilfe.
Die Lage ist dramatisch, aber nicht hoffnungslos. Aus 
unseren Projekten wissen wir: Es gibt Wege, um Men-
schen jetzt vor dem Hunger zu bewahren:

Wir helfen bei akuten Hungersnöten
In akuten Notsituationen verteilt die Caritas Nah-
rungsmittelpakete und sauberes Trinkwasser. In der 

Region Bubisa in Marsabit verloren zum Beispiel 100 
Haushalte durch die Dürre alle ihre Nutztiere. Die 
Caritas half mit Essen und Wasser, um die schlimmste 
Zeit zu überstehen. 
     
Spendenbeispiele

10 Euro schenken Sie einer Kleinbäuerin oder einem 	
	 Kleinbauern Nutzpflanzen-Setzlinge.
25 Euro ermöglichen nahrhaftes Essen für ein Kind 		
	 für einen Monat.
Mit 50 Euro erhält eine Familie ein Notpaket mit 		
	 Grundnahrungsmitteln.
100 Euro helfen von der Dürre schwer betroffenen 		
	 Familien in Nordkenia mit langfristiger 		
	 Unterstützung und nachhaltiger Wasser-		
	 versorgung.

Vorabendgottesdienst Samstag, 19.8. 
und Gottesdienst am Sonntag, 

20. August 2023
2.Tafelsammlung jeweils 

für die Augustsammlung der Caritas

»»»  Jeder einzelne Euro hilft «««
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Fleißige „Bienen” beim Kirchenputz

Beide Kirchen, sowohl die Pfarrkir-
che als auch die Kirche von Pesen-
bach, werden im Frühling gründ-
lich gereinigt. 
Ein großes Danke allen freiwilligen 
Helfern und Helferinnen, die sich 

heuer an der Putzaktion beteiligt 
haben. 
Danke auch dem Wirt in Pesenbach 
Florian Malfent und dem Pfarrassis-
tenten Mag. Thomas Hofstadler für 
die Jause.

Zwei bestehende Wandgräber im alten Teil des Friedhofs sind frei geworden und können dadurch erworben 
werden. Bei Interesse bitte bei Friedhofsverwalter Hannes Zehetbauer melden (0664/5533647).

Putzen ist die Kunst um der Kunst willen. 
Saubermachen gehört ins Reich der Notwendigkeit.

(Walter Ludin)

						      Terminvorschau
Zum heuer geplanten Pfarrfest am 10. September 2023 laden wir die 
gesamte Pfarrbevölkerung recht herzlich ein. 
Das Fest findet im Anschluss an die Messe in der Pfarrkirche im Innenhof 
des Pfarrhofes (bei Schlechtwetter im Pfarrsaal) statt. 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme. 
Programm: Gemütliches Beisammen, Essen, Trinken und Plaudern. 
Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt.

vormerken – vormerken – vormerken – vormerken 

2023
10.SeptemberPFARR-FEST

Nächstes Jahr gibt es wieder eine Pfarrfirmung in 
Feldkirchen/D. Für die Firmvorbereitung kann sich 
jede und jeder anmelden, die bzw. der im kommen-
den Schuljahr die vierte Klasse Mittelschule oder 
Gymnasium besucht. Das ist eine Änderung zu den 
vergangenen Jahren. Dafür wird es nun jedes Jahr eine 
Pfarrfirmung geben. Nähere Details zur Firmvorbe-

reitung und zur Anmeldung gibt es in der Herbstaus-
gabe der Pfarrnachrichten.

Vormerken kann man sich den Firmtermin bereits: 

Samstag, 1. Juni 2024, 9.30 Uhr. 
Firmspender ist Propst Johann Holzinger.

Firmung 2024

Freie Wandgräber am Friedhof



Die heurigen Maiandachten in un-
serer Pfarre waren wieder recht 
gut besucht. Erfreulicherweise ist 
in diesem Jahr keine einzige Mai-
andacht wegen schlechten Wetters 
ausgefallen. 

In Maiandachten bringen Gläubige 
ihre Bitten an Maria vor. 

Menschen in Not wenden sich an 
sie als „Trösterin der Betrübten“ 
und „Vorbild in schweren Zeiten“ 
sowie als „Heil der Kranken“ und 

„Hilfe der Christen“. Es ist schön, 
wenn wir das Marienbrauchtum in 
unserer Pfarre in besonderer Weise 
feiern. 					   
	 Pfarrleiter Thomas Hofstadler
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HERBST–WINTER–PROGRAMM 2023
		  Machen wir uns gemeinsam zu Beginn 	
		  des Herbstes wieder auf den Weg. 		
		  Termin für die heurige GEFÜHRTE 		
		  PILGERWANDERUNG  
		  „VON OTTENSHEIM NACH KIRCH-		
		  SCHLAG“ ist der 23. September.

		  Traditionell, zur Vorweihnachtszeit, 		
		  findet die BUCHAUSSTELLUNG im be-		
		  kannten Rahmen am 26. November im 	
		  Pfarrhof statt.  
		  Begleitet mit kulinarischen Schman-		
		  kerln aus der Region; kreativen, weih-	
		  nachtlichen Gestecken und Geschen-		
		  ken.

		  Am 9. Dezember 2023 laden wir 		
		  wieder zur besinnlichen Gedenkfeier 	
		  für STERNENKINDER ein. 			 
		  Es ist hilfreich und wohltuend, seiner 	
		  Trauer Raum, Zeit zum Ausdruck der 

		  Gefühle und einen Platz zum Geden-		
		  ken zu geben. 

Die Solidarität im Schmerz mit anderen Betroffenen 
und die gemeinsame Suche nach neuer Hoffnung kön-
nen verbinden und stärken.  

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.  

	 Anfragen gerne unter 		
	 unserer Mailadresse: 		
	 kbw-feldkirchen@gmx.at

Katholisches Bildungswerk Feldkirchen

A N M E LD E N :  N i c ht ve rg e s s e n

„Tag der Jubelpaare” (25, 40, 50, 60, 65, … Jahre verheiratet)

Wir feiern das Fest am Sonntag, 17. September 2023 
und beginnen mit einem feierlichen Gottesdienst in der 
Filialkirche in Pesenbach. Im Anschluss gehen wir zum Wirt in Pesenbach, 
wo die gemeinsame Feier fortgesetzt wird.

Aus Datenschutzgründen können wir Sie leider nicht persönlich einladen.
Damit der schöne Brauch bestehen bleibt, ersuchen wir Sie, sich bei

Erika Lindorfer  									       
Telefon: 0664 7615235 – Email: erikalindorfer@gmail.com.

bis spätestens 30. August 2023 anzumelden.
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Goldhaubengruppe Feldkirchen.

Maiandachten-Rückblick

Maiandacht in Landshaag beim „Pulvermacher”



- 10 -

Ferien-Kreuzworträtsel

Vervollständige das Rätsel und finde das Lösungswort heraus. Die Bilder helfen dir dabei!

Lösungswort:   

Name: …………………………………………………….........………….. Geb.-Datum: ……....….....………

Adresse: ……………………………………………………………….........…………………………….....……

…………………………………………………………………………….........…………………………….....…

Bitte ausfüllen, ausschneiden und bis Ferienende ins Pfarramt bringen!

✄



Am Wochenende des 13. und 14. 
Mai 2023 veranstaltete die Öffent-
liche Bibliothek einen Flohmarkt im 
Pfarrsaal von Feldkirchen. 

Aus einem großer Fundus an Bü-
chern für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene sowie Spiele, Puzzles 
und DVDs konnte ausgewählt wer-
den. Ein paar Reservierungen wur-
den sogar schon vorab getätigt. 
Auch selbstgebackene Kuchen von 
Mitarbeiterinnen der Bibliothek gab 
es zu verkosten und bei einer Tas-
se Kaffee ergab sich das eine oder 
andere nette Gespräch. 

Am Sonntag, 13. Mai besuchte ein 
kleines, ausgewähltes Publikum 
die Lesung von Sarah Zauner in 
der Bücherei. Die Autorin schenkte 
der Bibliothek als Andenken einen 
Druck aus ihrem Bilderbuch „Suda 
Sumpfkröte und der Glücksmaul-
wurf“. Dieser kann ab sofort in der 
Bibliothek bewundert werden. 

 
Die Bücherei freut sich über 
731,10 Euro, die durch die frei-
willigen Spenden der Flohmarkt-
Besucher*innen eingenommen 
wurden. Diese werden wieder für

den Kauf neuer Medien genutzt.

 Medienwünsche werden immer 
gerne angenommen – sowohl 
schriftlich als auch persönlich. 
Updates zur Bibliothek Feldkirchen 
findet man auch auf Instagram: 
bibliothekfeldkirchen_donau 

 Buchempfehlung

„Die Wilderin”
von Sophie Reyer
 
Ein packender Roman der öster-
reichischen Schriftstellerin Sophie 
Reyer in Anlehnung an das Leben 
der Wilderin Elisabeth Lackner – ein 
Roman über den Hunger nach Brot 
und Liebe. 
Theres wird um 1900 geboren. Es 
ist eine Zeit, in der man einer Frau 
das Recht auf ein eigenständiges 
Leben nicht zugesteht. Doch sie 
kämpft für ihre Familie und geht
als einzige Frau wildern, so wie es 
die Männer in ihrer Umgebung tun, 
womit sie sich jedoch auch Feinde 
macht. 

Als ein Mord geschieht, hat man 
sehr schnell die Schuldige parat. 
Die Anschuldigungen reichen bis in 
die Welt der Berggeister, weshalb 
der zuständige Ermittler nun doch 
genauer hinsieht. 
Es ist eine Hommage an eine Frau, 
die nicht nur Opfer ihres Schicksals 
sein will – mit allen Erfolgen und 
allem Scheitern.

(Elisabeth Kießling)

Rückblick Flohmarkt und Lesung

v.li.n.re.: 	Daniela Wipplinger, Hermann Schöppl, Kunigunde Gubo, Anna Kießling, Adelheid Schöppl, Renate Wipplinger 	
	 und Sylvia Eberl
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Die jüngste Bildungseinrichtung 
der Pfarrcaritas Feldkirchen – 
die KRABBELSTUBE

Seit 2015 werden in Feldkirchen Kinder berufstätiger 
Eltern von 1 ½ bis 3 Jahren in einer Gruppengröße von 
höchstens 10 Kindern betreut.
Unsere 3 Krabbelgruppen befinden sich an zwei 
Standorten:
2 Gruppen sind im Amtsgebäude (ehemaliger Hort) 
untergebracht, die 3. Gruppe ist am Sechterberg (ge-
meinsam mit einer Kindergartengruppe).
Während im Haupthaus beide Gruppen ganztags ge-
führt werden (7.00-15.30 Uhr), ist am Sechterberg 
– aufgrund baulicher Gegebenheiten – nur eine Halb-
tagesöffnung möglich (7.00-12.30 Uhr).

Die Kinder können in den Gruppenräumen sowie dem 
kleinen Nebenraum, der zu Mittag als Schlafraum 
umfunktioniert wird, aktiv sein und sich ganz ihren 
Bedürfnissen widmen. Neben dem gemeinsamen Sin-
gen und der Natur ist die ausreichende Bewegung für 
die jungen Kinder sehr wichtig. Darum sind wir neben 
dem Turnsaal viel an der frischen Luft: spielen im Gar-
ten, hüpfen in den Latschen, spazieren in der nahen 
Umgebung (vielleicht habt ihr uns schon mal mit un-
serer „Schlange“ gesehen?), … 

Unser Team besteht aus 6 ElementarpädagogInnen, 
die eine besondere Ausbildung für die frühkindliche 
Erziehung absolviert haben und 3 Assistentinnen. 

v.li.n.re.: 	Simone Jax, Jaqueline Baumgartner, 		
	 Jonas Reingruber, Juliane Feyrer, 			
	 Delia Monorine-Papp, Elisa Hummer, 		
	 Silvia Peterleitner, Stephanie Thaller
vorne: 	 Leiterin Edith Gierlinger

Stress und Hektik versuchen wir vor der Tür zu 	
lassen.
Unser Ziel ist, die Entfaltung des jungen Kindes zu 
begünstigen und den Bedürfnissen jedes Einzelnen 
gerecht zu werden.

Ein ganz besonderes Highlight war, als unser Mitar-
beiter Jonas mit seinem Traktor zur Arbeit kam, damit 
die Kinder ihn bestaunen, erkunden, erklimmen, … 
konnten. 

Pfarrcaritas Feldkirchen - die Krabbelstube

 

„Der Kindergarten ist keine Schule für kleine Kinder 
und die Krabbelstube ist kein Kindergarten für noch kleinere Kinder“
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Die Marienschwestern vom Karmel 
in ihrem neuen Mutterhaus in Bad 
Mühllacken laden ein:

15. August 2023, 
Maria Himmelfahrt 

Kräuterbüschel binden mit an-
schließender Kräutersegnung und 

festlichem Gottesdienst

Ab 8.00 Uhr bei Schönwetter im 
Kräutergarten neben dem Mutter-
haus, besteht die Möglichkeit, sich 
ein Kräuterbüschel zu binden. 	

Sr. Johanna und andere Schwestern 
sind Ihnen gerne behilflich. Die Be-
deutung des Kräuterbüschels zu 
Maria Himmelfahrt wird erklärt und 
auch welche Kräuter dazu traditio-
nell verwendet werden.

Um 9.00 Uhr Kräutersegnung vor 
der Klosterkirche. Es werden die 
vor Ort selbstgebundenen und von 
Ihnen mitgebrachten Kräuterbü-
schel gesegnet. Anschließend ist 
ein feierlicher Gottesdienst in der 
neu gestalteten Klosterkirche der 
Marienschwestern. 

19.00 Uhr - zum Abschluss des 
festlichen Tages: Betrachtungen 
zum glorreichen Rosenkranz, als 
Lesung mit Musik gestaltet von 
Michael und Andreas Schnee in der 
Klosterkirche 

Samstag, 23. September 
2023, 10.00 bis 17.00 Uhr

Tag der offenen Tür 

im Mutterhaus und spirituellem 
Gesundheitszentrum der 

Marienschwestern in 
Bad Mühllacken

Sie haben die Möglichkeit, einen 
Blick hinter die Klostermauern zu 
werfen und für kurze Zeit am Le-
ben der Marienschwestern teilzu-
haben.

Außerdem gibt es ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm 
im neugestalteten spirituellen 
Gesundheitszentrum der Marien-
schwestern. 

Viele wertvolle Informationen, 
Möglichkeiten und Einblicke war-
ten auf Sie.

Herzlich willkommen!

				       Marienschwestern von Karmel

Dass wir eine lebendige Pfarre sind, hat uns das heurige Fronleich-
namsfest wieder gezeigt. Um dieses Fest in einem so würdigen 
Rahmen feiern zu können, bedarf es vieler helfender Hände. 

Danke allen, die schon die vorbereitenden Arbeiten übernommen 
haben, besonders den Mesnern, den Familien Allerstorfer, Weißen-
böck, Lindorfer und Neubauer für das Aufstellen der Altäre und 
den Birkenaufstellern. 

Danke Herrn Pfarrer Josef Pesendorfer und dem Pfarrleiter Mag. 
Thomas Hofstadler für die Gestaltung des Gottesdienstes sowie 
der musikfeldkirchendonau. 

Auch allen Gruppen, Vereinen und der Pfarrbevölkerung, die sich 
an diesem Fest beteiligt haben, sei danke gesagt.

Fronleichnam 2023

- 13 -



Aktion Kindersommer

Am Pfingstsonntag fand die Fahr-
zeugsegnung für Familien beim 
„Monte Goldi“ in Goldwörth statt. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
reisten einige Familien auch gleich 
gemeinsam mit dem Fahrrad von 
Feldkirchen an.

Gemeinsam wurde die Geschichte 
des heiligen Christophorus gelesen 
(Schutzpatron im Straßenverkehr) 
und nach einem fordernden Rad-
parcours erhielten die Kinder eine 
Christophorus Schutzplakette. An-
schließend wurden die Fahrzeuge 
gesegnet und der Vormittag konn-
te bei einem Picknick ausklingen.

Im Frühling geben die Vögel ihr 
vielstimmiges Konzert zum Besten, 
im Sommer wird es bei ihnen ruhi-
ger. Beim dachor war es im Früh-
ling leise und nun “zwitschern” die 
Damen langsam wieder los. Warum 
ist das so?

Im Juli erleben wir jedes Jahr aufs 
Neue ein überraschendes Phäno-
men: Der Morgen ist erstaunlich 
ruhig, der Vogelgesang ist weit-
gehend erloschen. Warum? Die 
meisten unserer Brutvögel bekom-
men im Frühjahr ihren Nachwuchs. 
Nachdem die Brutzeit vorbei ist, 
gibt es keinen Grund mehr für 
sie, mit großem Energieaufwand 
zu singen. Es mag den Anschein 
haben, als gäbe es zu dieser Zeit 
kaum noch Vögel. Tatsächlich ist 
aber die Vogeldichte erstaunlich 

hoch, da neben den erwachsenen 
Vögeln auch frisch ausgeflogene 
Jungvögel vieler Arten hinzukom-
men.

Genau andersherum ist es bei uns 
im dachor. Im Frühling war es bei 
uns relativ ruhig. Nach verschiede-
nen Gottesdiensten im Winter gab 
es noch den Chortag im Schloss 
Puchberg im April und dann kehrte 
vorerst Ruhe ein. Und jetzt? Jetzt 
geht es wieder los und wir erheben 
unsere Stimmen. Der Sommer wird 
bei uns nicht ruhig und wir zwit-
schern wieder! Und zwar bei der 
Kindersegnung in Feldkirchen im 
Juni und danach auf einigen Hoch-
zeiten und Taufen in und rund um 
Feldkirchen. Wir freuen uns, wenn 
ihr lauscht und mitsingt!

Foto: Jan Meeus

Foto: AARN GIRI Foto:  A Perry

Fahrzeugsegnung beim Kindergottesdienst

dachor – Singen im Sommer

Die Pfarre beteiligt sich am Kindersommer 
mit einer Entdeckungsreise durch und rund 
um den Kirchenraum, Titel der Aktion 
„Kinder entdecken den Kirchenraum“. 

Donnerstag, 3. August 2023
Beginn 9.30, Ende 11.30 Uhr
Kinder ab 6 Jahre, max. 10 Kinder; 

- 14 -



- 15 -

Pfarrkalender für Juli bis September 2023

Sonntag 2.7. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche   
60-jähriges Priesterjubiläum Josef Pesendorfer mit anschließender Agape

Mittwoch 5.7. 19.00 Repair-Café (Jugendheim)

Donnerstag 6.7. 10.45 Schulschlussgottesdienst  der VS in der Pfarrkirche

Freitag 7.7. 7.45 Schulschlussgottesdienst der MS in der Pfarrkirche 

Sonntag 9.7. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Mittwoch 12.7. 19.00 Mesnereinteilung, Treffpunkt Kirche

Donnerstag 13.7. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 14.7. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 15.7. 14.00

19.00

Trauung des Brautpaares Sieglinde Strixner und Reinhard Leibetseder in 
Pesenbach 
Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche

Sonntag 16.7. 9.00 Gottesdienst in Pesenbach

Donnerstag 20.7. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 21.7. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 23.7. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Christophorus-Aktion

Donnerstag 27.7. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 28.7. 14.00

19.00

Trauung des Brautpaares Christina Binder und Johannes Friesenecker in 
Feldkirchen
Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 30.7. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Mittwoch 2.8. 18.00 Repair-Café (Jugendheim)

Donnerstag 3.8. 9.30

19.00

„Kinder entdecken den Kirchenraum“ – im Rahmen des Feldkirchner Kinder-
sommerprogramms  
Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 4.8. 19.00 Frauengottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 6.8. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche
2.Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche

Donnerstag 10.8. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 11.8. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 12.8. 13.30 Trauung des Brautpaares Carina u. Mathias Zauner in Pesenbach

Sonntag 13.8. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Dienstag 15.8. 9.00 Mariä Aufnahme in den Himmel
Gottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag 17.8. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 18.8. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 19.8. 19.00 Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Augustsammlung der Caritas

Sonntag 20.8. 9.00 Gottesdienst in Pesenbach
2.Tafelsammlung für die Augustsammlung der Caritas

Donnerstag 24.8. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Sonntag 27.8. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag 31.8. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 1.9. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 2.9. 15.00 Trauung des Brautpaares Julia Mairhuber und Werner Kavalier in Pesenbach  

Sonntag 3.9. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche 
2.Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche

Mittwoch 6.9. 18.00
19.00

Repair Café (Jugendheim)
Büchereibesprechung (kl. Bücherei)

Donnerstag 7.9. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach



Wenn ein Begräbnis ist, entfällt an diesem Tag der 
Gottesdienst, außer es ist ein Frauengottesdienst. 	
Ob ein Gottesdienst als Eucharistiefeier oder als Wort-
gottesfeier gestaltet wird und sonstige kurzfristige 
Änderungen entnehmen Sie dem aktuellen Verkündzet-
tel. Pfarrnachrichten und Verkündzettel können auf der 
Homepage der Pfarre http://www.pfarre-feldkirchen-
donau.at/ und der Marktgemeinde Feldkirchen http://
www.feldkirchen-donau.at/gemeinde-service/leben-in-
feldkirchen /pfarren/ 
angesehen werden.

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei in den Ferien

Donnerstag 	 8.00–11.00 	Uhr 	 Karin Strasser

Samstag 	 8.00–09.30 	Uhr	  Thomas Hofstadler

Bitte halten Sie sich möglichst an die Kanzleistunden. 
Sollten Sie trotzdem niemanden erreichen, hinter-
lassen Sie bitte eine Nachricht oder versuchen Sie in 
dringenden Fällen  (Versehgang oder Todesfall) die 
Handy-Nr. von Herrn Pfarrer 0676/7602851 oder 
von Pfarrassistent Mag. Hofstadler 0664/5361848. 
Montag ist der freie Tag von Herrn Pfarrer und von  
Pfarrassistent Mag. Hofstadler - bitte dies zu berück-
sichtigen! 

Tel. Pfarramt: 7236
Tel. Öffentliche Bibliothek: 7236/11

Termine und Beiträge für die nächsten Pfarrnach-
richten (Oktober/November 2023) bitte bis spätestens 
Montag, 11.09.2023 bekannt geben!

Tauftermine für September und Oktober 2023

10.9. ; 30.9. 8.10. und 28.10. 2023 jeweils um 10.30 
bzw. 11.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek

	 Sonntag nach dem Gottesdienst
	        	 ca.	 09.50 –11.00 Uhr
	 Montag		  14.00 –18.00 Uhr
	 Donnerstag	 11.30 –15.00 Uhr

	 www.biblioweb.at/feldkirchen4101

E-Mail-Adressen:
pfarre.feldkirchen.donau@dioezese-linz.at 
thomas.hofstadler@dioezese-linz.at 
josef.pesendorfer@dioezese-linz.at 
karin.strasser@dioezese-linz.at 
ro.reisinger@eduhi.at
gerhard.jetschgo@aon.at

Impressum und Offenlegung gem. § 25 MedienG:
Medieninhaber, Herausgeber, Hersteller: 
Pfarre Feldkirchen an der Donau, Marktplatz 1, 4101 Feldkirchen, 
vertreten durch Pfarrassistent Mag. Thomas Hofstadler. 
Unternehmensgegenstand: Röm.-kath.Pfarrgemeinde. 
Keine Beteiligung von und an anderen Medien. 
Verlags- und Herstellungsort: 4101 Feldkirchen. 
Kommunikationsorgan der Pfarre Feldkirchen. 
Gestaltung: Gerhard Jetschgo. 

Amtliche Mitteilung  DVR-Nr. 0029874(1868)
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Freitag 8.9.
19.00

KFB-Wallfahrt, Gestaltung d. Wallfahrermesse durch Mütterrunde 
Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 10.9. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche
Pfarrfest

Montag 11.9.
7.45

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten
Schulanfangsgottesdienst der MS in der Pfarrkirche

Dienstag 12.9. 11.00 Schulanfangsgottesdienst der VS in der Pfarrkirche

Mittwoch 13.9. 18.00
18.00

Mitarbeiterinnenkreis der KFB (kl. Bücherei)
Psychosoziale Selbsthilfegruppe (Foyer)

Donnerstag 14.9. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 15.9. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 16.9. 19.00 Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche mit Kranzniederlegung 
des Kameradschaftsbundes

Sonntag 17.9. 9.00 Gottesdienst in Pesenbach mit den Jubiläumspaaren 

Donnerstag 21.9. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 22.9. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 23.9. KBW: Pilgerwanderung

Sonntag 24.9. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Mittwoch 27.9. 19.00 Mütterrunde im Foyer (Planung u. Feier der runden Geburtstage)

Donnerstag 28.9. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 29.9. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle


